
Direktkandidat Wahlkreis 53 (Odenwald)   
 
Liebe Freundinnen und Freunde,  
 
ich bewerbe mich um einen Listenplatz, um im hessischen Landtag eine sozial-ökologische 
Politik für ganz Hessen mitgestalten zu können. 
 
Dabei ist mir vor allem eine fortschrittliche Mobilitätspolitik ein Grundanliegen, denn Mobilität 
ist ein Grundbedürfnis der Menschen. Um am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben, 
müssen und wollen wir alle mobil sein. An erster Stelle steht daher die Förderung des ÖPNV, 
dem eindeutig vor dem Individualverkehr Priorität eingeräumt werden muss.  
Die Idee des Schüler- und Landestickets muss jetzt für alle Wirklichkeit werden und mittelfristig 
muss der kostenlose ÖPNV erreicht werden! Das ist eine Perspektive, die den Städten und 
dem ländlichen Raum gleichermaßen nutzt. 
 
Daneben müssen wir als unseren Beitrag zum globalen Klimaschutz die Energie- und 
Agrarwende in Hessen konsequent weiter gestalten. Aber auch die Debatte über das 
Einsparen von Energie muss viel deutlicher geführt werden! 
Die Umstellung von konventioneller auf ökologische Landwirtschaft müssen wir in Hessen 
weiter unterstützen, und auf EU-Ebene brauchen wir Subventionen, die sich nicht nach der 
Größe der Betriebe richten, sondern nach den Beiträgen der Bauern und Landwirte für die 
Gesellschaft und ihren ökologischen Fortschritt. 
 
Wir brauchen eine vorausschauende Sozialpolitik! Dazu gehört vorrangig eine stabile 
Gesundheitsversorgung und bessere Pflegeinfrastruktur, durch z.B. leistungsfähige 
Gesundheitszentren, aber auch eine bessere Ärzteansiedlung in der Fläche. Alle müssen an 
der Gesellschaft teilhaben können, unsere Bildungsstandorte müssen gestärkt werden und zu 
uns Geflüchtete brauchen eine noch bessere, transparentere Betreuung.   
 
Auch in Hessen müssen wir den Kampf gegen Rechtspopulisten entschlossen führen. 
Weltoffenheit und Liberalität sind eine Geisteshaltung, aber auch ein harter Standortfaktor für 
Wirtschaftsunternehmen! Wie müssen aufzeigen, dass die AfD keine akzeptablen Lösungen 
bietet, sondern auch Hessen schadet. Dazu möchte ich mich im Wahlkampf auch um die 
„abgehängten“ Milieus und peripheren Gebiete kümmern, um Menschen zurückzugewinnen.   
 
Ich trete auch mit dem Votum der Landesarbeitsgemeinschaft FREI („Frieden, Europa, 
Internationales“) an und möchte mich im hessischen Landtag für eine Europapolitik stark 
machen, die unsere sozial-ökologischen Ziele in Hessen unterstützt und eine weiter 
fortschreitende europäische Integration zum Ziel hat.  

 
Dafür bitte ich um eure Unterstützung! 
 
 
Euer Frank  

 
Zu meiner Person:  
Frank Diefenbach, 48, Gymnasiallehrer für Politik & Geschichte, verheiratet, 1 Tochter 
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